
Sehr geehrte Damen und Herren der Wemer Gassner Stiftung,

dank Ibrer großzügigen finanziellen Unterstützung konnten sich die
hauptamtlichen und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen unseres
Vereins im Bildungszentrum St. Martin in Bernried ntr Klausur
treffen.

Ziel dq Klausur war es, neue Impulse für die Bewältigung der vielen
verschiedenen Aufgaben im Verein zu erhalten und auch die Hilfe-
leistungen im täglichen Umgang mit von Gewalt betroffenen Frauen
und ihren Kindern zu überprüfen.
Überprüfen im Sinne von: Kann man eventuell bisher bewährte
Abläufe noch besser machen?

Inhaltlich vorbereitet von Ehren- und Hauptamtlichen
konnten wir in Kleingruppen und Diskussionen im
Plenum viele wichtige Inhalte ausgiebig besprechen. Soll
unser Konzept der Frauenhausarbeit verändert werden?
Wie leisten wir die Rund-um-die-tlhr-Eneichbarkeit für
alle zufriedenstellend? Welche Ideen gibt es für das

3Ojrihrige Vereinsjubiläum im kommenden Jahr? Ftir einen Tagungsordnungspunkt wurden
wir. von einer externen Moderatorin untersttitzt, die uns half neue Impulse in der
Zusammenarb eit ztt fi nden.

Die fröhliche Gemeinschaft und die Freude daran, gemeinsam
etwas zu bewegen, kamen an diesem Wochenende nicht zu
k:.irrz. :

So beendeten wir das Wochenende mit vielen wertvollen
Anregungen und dem Geftihl, die gute und konstruktive
Zusammenarbeit im Verein erneut bestätigt bekommen zu
haben.

Dass wir ausgiebig diskutieren und Entscheidungen treffen konnten, wie wir zuktinftig
unserem Vereinszweck noch besser gerecht werden, ist durch Ihre großzügige finanzielle
Unterstützung erst möglich geworden.

Im Auftrag des Vereins möchten wir Ehrenamtlichen uns dafür ganz herzlich bei Ihrer
Stiftung bedanken.


